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@  Indolacetoxyacetylaminosäurederivate,  Verfahren  zu  ihrer  Herstellung  und  ihre  Verwendung  als  Arzneimittel. 

@  Die  vorliegende  Erfindung  betrifft  Indolacetoxyacetyl-  m  und  n  für  die  Ziffern  0  oder  1  stehen, 
aminosäurederivate  der  allgemeinen  Formel  X  für  eine  -NH-  oder  =OCH2-Gruppe  steht, 

R„  R2  und  R3  gleich  oder  verschieden  sein  können 
O O O   unci  fur  ein  Wasserstoffatom,  eine  gegebenenfalls  substi- 

zpv  ||  ||  ||  tuierte  Alkylgruppe,  eine  gegebenenfalls  substituierte  Aryl- 
H3C-0-^N  r—  CH?-C-0-CH2-C-X-CH-C  »  gruppe,  eine  gegebenenfalls  substituierte  Aralkylgruppe, 

|  I  [  eine  gegebenenfalls  substituierte  Heterocyclusmethylgruppe 
\  J\  / \^   Ri  mit  1  oder  2  Ringen  und  mit  je  5,  6  oder  7  Ringgliedern,  in 

N  CH3  denen  1  oder  2  Glieder  durch  Heteroatome  ersetzt  sein  kön- 
I  nen,  und  für  den  Fall,  dass  m  und  n  für  die  Ziffer  0  stehen, 
?=0  R,  für  eine  Aminogruppe,  eine  Alkoxycarbonylgruppe 
1  oder  eine  Aralkoxycarbonylgruppe  steht, 

R„  für  eine  Hydroxygruppe  oder  für  eine  gegebenen- 
|  falls  substituierte  Alkoxygruppe,  eine  gegebenenfalls  sub- 
L  J  stituierte  Aralkoxygruppe,  eine  Aminogruppe  oder  eine  ge- 

gebenenfalls  substituierte  Alkylaminogruppe,  eine  gege- 
^   benenfalls  substituierte  Aralkylaminogruppe,  eine  gege- 

benenfalls  substituierte  Arylaminogruppe  steht, 
Verfahren  zu  ihrer  Herstellung  sowie  ihre  Verwendung  als 

9  9  Arzneimittel,  insbesondere  als  Entzündungshemmer  und 
_.  !_Mu_r>u_Li  _i_Mw_nn_r_i  -r.  Antirheumatika. 
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